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Stadt Kamen Niederschrift 
 

 

  

Rat 
 
 
über die 
2. Sitzung des Rates 
am Donnerstag, dem 07.04.2022 
in der Kamener Stadthalle 
 
 
Beginn: 17:00 Uhr 
Ende: 18:50 Uhr 
 
 
Anwesend 
 
Bürgermeisterin 
 Frau Elke Kappen    
 
SPD 
 Herr Mehmet Akca    
 Herr Denis Aschhoff    
 Frau Alexandra Bartosch    
 Herr Oliver Bartosch    
 Herr Joachim Eckardt    
 Herr Daniel Heidler    
 Herr Peter Holtmann    
 Herr Klaus Kasperidus    
 Frau Christiane Klanke    
 Herr Gökcen Kuru    
 Frau Brigitte Langer    
 Frau Elena Liedtke    
 Frau Nadine Pasalk    
 Herr Lucas Sklorz    
 Frau Ulrike Skodd    
 Herr Oliver Syperek    
 Herr Theodor Wältermann    
 Herr Manfred Wiedemann    
 
CDU 
 Herr Michael Bierhoff    
 Herr Ralf Eisenhardt    
 Herr Rainer Fuhrmann    
 Frau Rosemarie Gerdes    
 Frau Sarah Grüneberg    
 Herr Stefan Helmken    
 Herr Wilhelm Kemna    
 Herr Heinrich Kissing    
 Herr Ralf Langner    
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 Frau Susanne Middendorf    
 Frau Helga Pszolka    
 Herr Oliver Romeo    
 Herr Andreas Sude    
 
Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
 Herr Michael Brauckmann    
 Frau Anke Dörlemann    
 Frau Sandra Heinrichsen    
 Frau Christina Kollmann    
 Herr Marian-Rouven Madeja    
 
DIE LINKE / GAL 
 Herr Klaus-Dieter Grosch    
 Frau Ruthild Lindemann-Opfermann    
 
FW Kamen 
 Herr Dirk Externbrink    
 Herr Dennis Kobus    
 
FDP 
 Frau Heike Schaumann    
 
fraktionslos 
 Herr Ulrich Lehmann    
 Herr Timon Lütschen    
 
Ortsvorsteher 
 Herr Ulrich Klein    
 Herr Friedhelm Lipinski    
 Herr Max Pasalk    
 Herr Hans-Jürgen Senne    
 
Verwaltung 
 Herr Dietmar Lerch    
 Herr Dr. Uwe Liedtke    
 Frau Sabrina Lohsträter    
 Frau Ingelore Peppmeier    
 Frau Hanna Schulze    
 Herr Ralf Tost    
 Herr Christoph Watolla    
 
Personalrat 
 Frau Katja Löbbe    
 
Entschuldigt fehlten 
 Frau Carina Feige    
 Frau Manuela Laßen    
 Frau Jutta Maeder    
 Herr Alfred Mallitzky    
 Herr Bastian Nickel    
 Frau Anke Schneider    
 Herr Dietmar Wünnemann    
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Bürgermeisterin Kappen begrüßte die Ratsmitglieder sowie die Mitarbeiter der Verwaltung 
und Vertreter der Presse, stellte die Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die form- und frist-
gerecht einberufene Sitzung. 
 
Änderungen der Tagesordnung wurden nicht gewünscht. 
 
 
A. Öffentlicher Teil  
   

TOP Bezeichnung des Tagesordnungspunktes Vorlage 

   
1 Einwohnerfragestunde    
   
2 Sachstand Ukraine-Hilfe    
   
3 Umbesetzung von Ausschüssen 018/2022 
   
4 Wahl eines stellvertretenden Mitgliedes in die Verbandsversammlung 

der Sparkasse UnnaKamen 
020/2022 

   
5 Neufassung der Geschäftsordnung für die Sitzungen des Rates und 

der Ausschüsse der Stadt Kamen 
022/2022 

   
6 Satzung zur Benennung von Straßen, Wegen und Plätzen im Stadt-

gebiet Kamen 
021/2022 

   
7 Entwurf des Jahresabschlusses für das Jahr 2021 der Stadt Kamen 019/2022 
   
8 Einzelhandelskonzept der Stadt Kamen 

hier: Beschlussfassung 
015/2022 

   
9 Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen    
   

 
 
 
 
 
A. Öffentlicher Teil 
  
Zu TOP 1.  
   Einwohnerfragestunde 
  
 Einwohnerfragen lagen nicht vor. 

 
 

Zu TOP 2.  
   Sachstand Ukraine-Hilfe 
  
 Bürgermeisterin Kappen gab anhand einer Präsentation (im Ratsinforma-

tionssystem hinterlegt) einen Überblick über die Aufnahme von Kriegsflücht-
linge aus der Ukraine in Kamen. 
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Ergänzend erläuterte Frau Schulze den Ablauf der Registrierung der 
Kriegsflüchtlinge. Insbesondere wies sie auf das im Kreis Unna genutzte 
vereinfachte Verfahren hin. 
 
Herr Eisenhardt lobte das Engagement der Verwaltung und die Hilfsbereit-
schaft der Bevölkerung. Er erkundigte sich nach dem Antragsverfahren und 
den damit verbundenen Wartezeiten bei der Ausländerbehörde des Kreises 
Unna sowie nach dem Angebot für Sprachkurse. 
 
Bürgermeisterin Kappen erklärte, dass keine Sprachkurse abgesagt wor-
den seien. Da Lehrer fehlten, könnten aktuell nicht mehr Sprachkurse an-
geboten werden. Unterstützt werde die Stadt durch das Kommunale Integ-
rationszentrum des Kreises Unna.  
Die Registrierung gestalte sich schwierig, mit dem vereinfachten Verfahren 
zur Erteilung der Arbeitserlaubnis könne die Ausstattung der Kriegsflücht-
linge mit finanziellen Mitteln jedoch schneller realisiert werden. 
 
Frau Schulze berichtete zu den Abläufen und Wartezeiten im Kreis Unna 
und verwies darauf, dass das vereinfachte Verfahren wesentliche Vorteile 
biete.  
 
Herr Heidler schloss sich dem Lob für die Arbeit der Verwaltung und die 
Hilfsbereitschaft der Bevölkerung an. Er appellierte an die Vertreter der Par-
teien sich auf Bundes- und Landesebene für die Bedarfe und finanzielle 
Unterstützung der Kommunen einzusetzen. 
 
Neben den vielen Hilfsangeboten von Privatpersonen wies Bürgermeisterin 
Kappen auf das große Engagement von ortsansässigen Unternehmen und 
Firmen hin. 
 
Frau Lindemann-Opfermann lobte ebenfalls die Verwaltung, insbesondere 
für die kurzfristige Bereitstellung von Wohnraum. Sie sprach sich dafür aus, 
trotz der akuten Lage die Belange der übrigen Flüchtlinge aus anderen Län-
dern nicht zu vergessen. 
 
Frau Heinrichsen dankte allen Kamenern für die große Hilfsbereitschaft. 
 
 

Zu TOP 3.  
018/2022 Umbesetzung von Ausschüssen 
  
  

Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Kamen beschließt nachfolgende Umbesetzungen: 
 
 
Schul- und Sportausschuss bisher neu 
stv. Mitglied Martin Niessner Katharina Rost 
   
Wirtschaftsausschuss bisher neu 
stv. Mitglied Kai Demmich Martin Niessner 
stv. Mitglied Doris Baumeister Anke Schneider 
   
Haupt- und Finanzausschuss: bisher neu 
stv. Mitglied Doris Baumeister Manuela Laßen 
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Jugendhilfeausschuss bisher neu 
stv. Mitglied Doris Baumeister Manuela Laßen 
   
Partnerschaftsausschuss bisher neu 
stv. Mitglied Doris Baumeister  Anke Dörlemann 
ordtl. Mitglied Anke Schneider Svenja Wenzel 
stv. Mitglied Svenja Wenzel Anke Schneider 
   
Rechnungsprüfungsausschuss bisher neu 
stv. Mitglied Doris Baumeister Anke Dörlemann 
   
Kulturausschuss bisher neu 
ordtl. Mitglied Doris Baumeister Anke Schneider 
stv. Mitglied Anke Schneider Tanja Wronski 
   
Sozial-, Teilhabe-, 
Generationen- und 
Familienausschuss 

bisher neu 

stv. Mitglied Doris Baumeister Marian Madeja 
   
Mobilitäts- und 
Verkehrsausschuss 

bisher neu 

ordtl. Mitglied Marian Madeja Anke Schneider 
ordtl. Mitlglied (skB) Anke Schneider Sylke Heiber 
stv. Mitglied Sylke Heiber Marian Madeja 
   
Gleichstellungsbeirat bisher neu 
ordtl. Mitglied Doris Baumeister Manuela Laßen 
stv. Mitglied Manuela Laßen Anke Dörlemann 
   
Integrationsrat bisher neu 
stv. Mitglied Doris Baumeister Sandra Heinrichsen 
   
VHS-
Zweckverbandsversammlung 

bisher neu 

ordtl. Mitglied Doris Baumeister Michael Brauckmann 
stv. Mitglied  Michael 

Brauckmann 
Anke Schneider 

 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig angenommen 
 
 

Zu TOP 4.  
020/2022 Wahl eines stellvertretenden Mitgliedes in die Verbandsversammlung der 

Sparkasse UnnaKamen 
  
  

Beschluss: 
 
Der Rat wählt für die Dauer seiner Wahlzeit nachstehendes 
stellvertretendes Mitglied in die Verbandsversammlung des Zweckverban-
des Sparkasse UnnaKamen: 
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  stellvertretendes Mitglied 
 
bisher:  Doris Baumeister 
 
neu:   Marian Madeja 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig angenommen 
 
 

Zu TOP 5.  
022/2022 Neufassung der Geschäftsordnung für die Sitzungen des Rates und der 

Ausschüsse der Stadt Kamen 
  
  

Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt beschließt die vorgelegte Neufassung der Geschäftsord-
nung für die Sitzungen des Rates und der Ausschüsse der Stadt Kamen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig angenommen 
 
 

Zu TOP 6.  
021/2022 Satzung zur Benennung von Straßen, Wegen und Plätzen im Stadtgebiet 

Kamen 
  
 Unter Bezugnahme auf Beispiele aus der Vergangenheit lobte Herr Grosch 

die gemeinsam im Ältestenrat entwickelte Satzungslösung. 
 
Bürgermeisterin Kappen erläuterte das Verfahren. 
 
Herr Heidler lobte das gute Miteinander der Fraktionen bei der Erarbeitung 
der Satzung. Er verwies darauf, dass ein Leitfaden nicht vor Fehlern schüt-
ze, weshalb Achtsamkeit immer wichtig sei. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Kamen beschließt die vorgelegte Satzung zur „Benen-
nung von Straßen, Wegen und Plätzen im Stadtgebiet Kamen“. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Bei einer Gegenstimmen mehrheitlich angenom-
men 
 
 

Zu TOP 7.  
019/2022 Entwurf des Jahresabschlusses für das Jahr 2021 der Stadt Kamen 
  
 Der Kämmerer Herr Tost gab anhand einer Präsentation (im Ratsinforma-

tionssystem hinterlegt) einen Überblick über den Entwurf des Jahresab-
schlusses 2021. 
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Herr Lütschen nahm ab 18.00 Uhr an der weiteren Beratung und Be-
schlussfassung teil. 
 
Es sei zu früh für einer Bewertung, so Herr Heidler. Sollte das vorgestellte 
Ergebnis sich bewahrheiten, sei es im Allgemeinen ein gutes Ergebnis. Er 
dankte dem Kämmerer und den Mitarbeitern. 
 
Herr Eisenhardt zeigte sich ebenfalls erfreut über den Entwurf des Jahres-
abschlusses. Unter anderen werde deutlich, dass es, anders als erwartet, 
keine großen coronabedingten Einbußen gegeben habe. 
 
 
 
Beschluss: 
 
Der Entwurf des Jahresabschlusses 2021 wird dem Rechnungsprüfungs-
ausschuss zur Prüfung zugeleitet. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig angenommen 
 
 

Zu TOP 8.  
015/2022 Einzelhandelskonzept der Stadt Kamen 

hier: Beschlussfassung 
  
 Das Einzelhandelskonzept sei eine wichtige Grundlage, so Herr Heidler. 

Daneben sei die Gestaltung der Innenstadt eine fortwährende Aufgabe der 
Politik. 
 
Herr Eisenhardt betrachtete die wichtigsten Ergebnisse, die als Bausteine 
im Konzept erfasst worden seien. Ziele seien die Aufwertung der Innenstadt 
und der Stadtteilkerne. 
Er appellierte an die Verwaltung, die Politik zukünftig verstärkt in die Ent-
wicklung einzubinden. 
 
Frau Lindemann-Opfermann begründete unter Nennung der Schwer-
punkte die Zustimmung der Fraktion DIE LINKE/GAL. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Kamen beschließt das Einzelhandelskonzept mit der 
Festlegung der zentralen Versorgungsbereiche und der Sortimentsliste 
(Kamener Sortimentsliste) in der vorliegenden Fassung (Februar 2022). 
Das Einzelhandelskonzept ist bei der weiteren Bauleitplanung als städte-
bauliches Entwicklungskonzept im Sinne des § 1 Abs. 6 Ziff. 11 BauGB 
zugrunde zu legen. 
 
Abstimmungsergebnis: Bei einer Gegenstimme mehrheitlich angenom-
men 
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Zu TOP 9.  
   Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen 
  
 Mitteilung der Verwaltung 

 
Öffnung Heerener Mühlbach 
 
Herr Dr. Liedtke informierte zum Verfahrensstand. Nachdem der Kreis 
Unna eine Öffnung grundsätzlich für möglich halte, werde nun im nächsten 
Schritt gemeinsam mit dem Lippeverband ein Konzept erarbeitet, was im 
Anschluss in die politische Diskussion eingebracht werde. 
 
Bürgermeisterin Kappen fügte ergänzten hinzu, dass den Fachaus-
schüssen kein Gesamtkonzept, sondern die denkbaren Varianten zur Bera-
tung vorgelegt würden. 
 
Zur Frage von Herrn Eisenhardt zur Zeitachse erklärte Herr Dr. Liedtke, 
dass er mit einer Einbringung in die Beratung noch vor der Sommerpause 
rechne. 
 
Auf die Frage von Frau Dörlemann machte Herr Dr. Liedtke deutlich, dass 
bei formalen Verfahren eine Beteiligung der Naturschutzverbände obligato-
risch sei. 
 
 
Beschilderung Kupferberg 
 
Frau Schulze berichtet von der Neuausschilderung mit Tempo-10 km/h-
Schildern im Bereich der Wohnsiedlung Kupferberg. 
 
 
Fachbereichsleitung 
 
Bürgermeisterin Kappen informierte den Rat über die neue Leitung des 
Fachbereiches 70 – Servicebetriebe – Frau Linda Biermann und des Fach-
bereiches 10 – Innerer Service – Herrn Alexander Lenser.  
 
 
Sachstand Corona Pandemie 
 
Bürgermeisterin Kappen berichtete zur aktuellen Lage in Kamen bezogen 
auf die Auslastung des Krankenhauses sowie die Infektionszahlen in den 
Schulen und KiTas. 
 
 
Dienstleistungsportal 
 
Herr Tost wies darauf hin, dass das neue Dienstleistungsportal der Stadt 
Kamen im Laufe des Aprils online gehe. Damit sei es möglich, Leistungen 
online zu beantragen und zu bezahlen.  
 
Zur Frage von Herr Eisenhardt, ob es sich um eine Insellösung für Kamen 
handele, erklärte Herr Tost, dass das Portal ein Angebot des Landes sei, 
welches individuell auf Kamen angepasst worden sei. 
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Innenstadttreffpunkt 
 
Bürgermeisterin Kappen berichtete, dass in der Innenstadt ein Ladenlokal 
angemietet worden sei. Hier solle ein Treffpunkt entstehen, mit Angeboten 
für Kinder, Jugendliche eventuell auch Senioren. Geplant seien beispiels-
weise Angebote für Ukrainische Mütter und Kinder, Anlaufstelle für Jugend-
liche, Sprechstunden der Sozialarbeiter, Spiel- und Betreuungs-
möglichkeiten insbesondere im Rahmen von Veranstaltungen in der Innen-
stadt. Die Eröffnung sei zum 01.05.2022 geplant. Favorisierter Name sei 
„Treff-Bar“. 
 
 
Anfragen 
 
Herr Kissing fragte, wie viele Haushalte rechnerisch durch die Gasgewin-
nungsanlage am Schacht Monopol Grillo 1 versorgt werden könnten. 
Bezogen auf die Suche nach geeigneten Flächen für Photovoltaikanlagen, 
erkundigte er sich nach der Möglichkeit, auf den Investor P3 einzuwirken, 
die Dächer der Hallen nachträglich mit Photovoltaik auszustatten.  
 
Zahlen zur Energieversorgung durch die Gasgewinnung am Schacht Mono-
pol Grillo 1 sagte Bürgermeisterin Kappen mit der Niederschrift zu. Zum 
Thema Photovoltaik schlug sie vor, die GSW zu bitte, zu dem Thema in 
einer der nächsten Sitzungen einen Überblick zu geben. 
 
Anmerkung der Verwaltung: 
Betreiber der Anlage ist die Minegas GmbH. 
Mit dem am ehem. Schacht Monopol Grillo 1 geförderten Grubengas  
erzeugt die Minegas GmbH auf dem Grundstück in einem BHKW  
Strom mit einem Anteil von 60% und Wärme von 40%. 
Der Strom wird in das allgemeine Stromnetz eingespeist, die Wärme in das 
Nahwärmenetz der GSW. GSW versorgt mit dieser Wärme einen Großteil 
der Gartenstadt Seseke-Aue. 
Nach Auskunft der Minegas GmbH können über die Anlage bis zu 5.000 
Haushalte mit Energie versorgt werden. 
 
Herr Dr. Liedtke sagte zu, dass Thema der Photovoltaik für eine der nächs-
ten Sitzung des Fachausschusses aufzubereiten.  
Er berichtete von den fruchtlosen Bemühungen der Verwaltung den Inves-
tor zu bewegen, die Dächer für Begrünung oder Photovoltaik zu nutzen.  
 
Es scheitere in der Regel an den finanziellen Aspekten. 
Er stellte in Aussicht, erneut beim Investor anzufragen, habe aber keine 
großen Hoffnungen auf eine positive Rückmeldung. 
 
Sie habe die Hoffnung, so Bürgermeisterin Kappen, dass der Druck durch 
die steigenden Energiekosten bei den Firmen zu einem Umdenken führe. 
 

 
 
 
 

gez. Kappen 
Bürgermeisterin 

 gez.  Watolla 
Schriftführer 
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